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Jungen 19 Bezirksliga LB

TSV Heimsheim : TSV Schwieberdingen 
Samstag, 30.09.2023, 13:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV 
Schwieberdingen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Heimsheim hat der TSV Schwieberdingen am Samstag in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Bezirksliga LB gesammelt. Beim TSV
Heimsheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 10:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match
war allen voran das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Schaber / Hofmann und Vester / Franken, ehe sich die
Gastspieler mit 4:11, 11:6, 10:12, 11:6, 5:11 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Einen umkämpften Erfolg feierten hingegen Barletta / Reinicke beim 3:2
gegen Vester / Schenk, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
anschließenden 14:16, 7:11, 4:11 gegen Ben Franken fand Benjamin Schaber von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für das Team verpasste Ben
Hofmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Timon Vester. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Valentin Justus Schenk war für
Luna Barletta letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In toller Verfassung
präsentierte sich Rebekka Reinicke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Linus Vester. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Heimsheim und des TSV Schwieberdingen. Beim nachfolgenden 10:12, 5:11, 7:11 gegen
Timon Vester fand Benjamin Schaber von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ben Hofmann das Spiel gegen Ben
Franken noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Luna Barletta gegen Linus Vester. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Heimsheim 1 Punkte, TSV Schwieberdingen 8
Punkte. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Valentin Justus Schenk fand Rebekka Reinicke von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Heimsheim nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TSV Schwieberdingen vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den KSV
Hoheneck II ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Heimsheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen den TV Markgröningen II.

 Statistik:
 TSV Heimsheim

Doppel: Schaber / Hofmann 0:1, Barletta / Reinicke 1:0 
Einzel: B. Schaber 0:2, B. Hofmann 0:2, L. Barletta 0:2, R. Reinicke 0:2 
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 TSV Schwieberdingen
Doppel: Vester / Franken 1:0, Vester / Schenk 0:1 
Einzel: T. Vester 2:0, B. Franken 2:0, L. Vester 2:0, V. Schenk 2:0


